
ÜBERGANG IN DIE 
JAHRGANGSSTUFE 7 DER SCHULEN 
DER SEKUNDARSTUFE I

Eine Information für  Eltern



AUFNAHMEVERFAHREN IN DIE 
SCHULEN DER SEKUNDARSTUFE I



DER WEG AN DIE WEITERFÜHRENDE SCHULE

Schritt Termin

1. Beratungsgespräch Bis 27.01.2021

2. Übergabe Zeugnis, Förderprognose und 
Anmeldebogen

28.01.2022

3. Bei Durchschnitt ab 3,0 und Wunsch 
Gymnasium: Beratungsgespräch an einem
Gymnasium

Bis 18.02.2022

4. Anmeldung 15.-23.02.2022

5. Versand der Bescheide an die Eltern, 
deren Kind an eines der drei 
Wunschschulen aufgenommen worden ist.

03.06.2022

6. Versand der Bescheide an die Eltern, 
deren Kind nicht an den Wunschschulen 
aufgenommen worden ist, mit Benennung 
einer Angebotsschule. 

03.06.2022

7. Zuwendungsbescheid an die Eltern, 
deren Kind nicht an den Wunschschulen 
aufgenommen worden ist und keinen 
anderer Schulplatz gefunden hat.

21.06.2022



GRUNDSCHULE

28.01.2022

Förderprognose



FÖRDERPROGNOSE



FÖRDERPROGNOSE

Jg. 5, Jg. 6,

2. Hj. 1. Hj.

Deutsch 2 ( + ) = 0

Fremdsprache 2 ( + ) = 0

Mathematik 2 ( + ) = 0

Naturwissenschaften 2 ( + ) = 0

Gesellschaftswissenschaften 2 ( + ) = 0

Kunst 1 ( + ) = 0

Musik 1 ( + ) = 0

Sport 1 ( + ) = 0

( + ) = 0

( + ) = 0 Divisor

Summe:
0 : 26 = 0,0w eitere Erläuterungen in der begleitenden Information vom August 2020

Notendurch-

schnitt:

ErgebnisFach Faktor



FÖRDERPROGNOSE

Zu beachten:

- 13 Notenwerte meint die einfach und doppelt gezählten Noten.

- Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischem Förderbedarf 

Lernen und Geistige Entwicklung erhalten keine Berechnung der 

Durchschnittsnote.

- Für Schülerinnen und Schüler mit dem Notendurchschnitt 3,0 und 

höher, die als Wunschschule Gymnasium angeben, ist ein 

Beratungsgespräch erforderlich. 



ANMELDUNG
GRUNDLAGE

* Hier berücksichtigt die Förderprognose die individuellen Kompetenzen.    



FÖRDERPROGNOSE
KOMPETENZEN



KOMPETENZEN



FÖRDERPROGNOSE



BEMERKUNGEN



ERGEBNIS



WEITERFÜHRENDE SCHULEN

Die Seitenzahlen in der Graphik beziehen sich auf die 

Veröffentlichung: Wohin nach der Grundschule.



WEITERFÜHRENDE SCHULEN



WEITERFÜHRENDE SCHULEN



BILDUNGSGÄNGE DER OBERSTUFENZENTREN 
(OSZ) ALS ABSCHLUSSMÖGLICHKEITEN NACH DEM BESUCH 
EINER ISS ODER GEMEINSCHAFTSSCHULE OHNE OBERSTUFE

Bildungsgang Voraussetzung Ziel Dauer in Jahren

Berufliches 
Gymnasium

Mittlerer 
Schulabschluss + 
Zugangsberechtigung 
für die gymnasiale 
Oberstufe

Allgemeine 
Hochschulreife (Abitur)

3

Fachoberschule Mittlerer 
Schulabschluss + 
abgeschlossene 
Berufsausbildung
Mittlerer 
Schulabschluss

Fachhochschulreife 
(berechtigt zum 
Fachhochschulstudium)

1

2 mit Praktikum



BILDUNGSGÄNGE DER OBERSTUFENZENTREN 
(OSZ) ALS ABSCHLUSSMÖGLICHKEITEN NACH DEM BESUCH
EINER ISS ODER GEMEINSCHAFTSSCHULE OHNE OBERSTUFE

Bildungsgang Voraussetzung Ziel Dauer in Jahren

Berufsfachschule 
(BFS)

Mindestens BBR Vollständige
Berufsausbildung

2-3

Integrierte
Berufsausbildungs-
vorbereitung (IBA)

Dient dem Erwerb 
eines 
Schulabschlusses

Duale Ausbildung, 
Erwerb eines 
Abschlusses

1



ANMELDEBOGEN



ANMELDEBOGEN



BERATUNGSGESPRÄCH AM GYMNASIUM BIS 18.02.2022

Ablauf des Gesprächs: 

1. Darstellen der spezifischen Anforderungen 

und Fördermöglichkeiten des Gymnasiums im 

Vergleich zur Integrierten Sekundarschule und 

der Gemeinschaftsschule

2. Bezug zwischen den Anforderungen und 

den Noten, im besonderen Maße in den 

Kernfächern und den von der Grundschule 

attestierten Kompetenzen (ggf. Bezug zur von 

der Grundschule beschriebenen 

Lernentwicklung)

3. Zusammenfassende Beratung durch die 

Schulleitung und Stellungnahme der 

Erziehungsberechtigten (und ggf. des Kindes) 



ANMELDUNG



ANMELDUNG



ANMELDUNG



VIELEN DANK FÜR IHRE 
AUFMERKSAMKEIT!


